
 
 
 

PRESSEINFORMATION 

 
Prominente Gäste bei der Verleihung des Nachhaltigkeitspreises 
Beim Festakt der Neumarkter Lammsbräu sprechen unter anderem DBU-Generalsekretär  

Dr. Fritz Brickwedde, Nürnbergs Bürgermeister Dr. Klemens Gsell und Josef Wilhelm 
 

 

NEUMARKT, 11. September 2008. Zur siebten Verleihung des Nachhaltigkeitspreises der 
Neumarkter Lammsbräu am 19. September werden prominente Gäste erwartet. Neben den 

Preisträgern – darunter Gräfin Sonja Bernadotte von der Insel Mainau – sind es vor allem die 

Laudatoren, die aufhorchen lassen.  

So wird Josef Wilhelm, Gründer der Rapunzel Naturkost AG und einer der Vordenker der 
internationalen Umwelt-Szene, sprechen. Wilhelms Unternehmen mit Sitz in Legau/Allgäu ist 

heute einer der führenden Erzeuger, Hersteller und Vertreiber von biologischen 

Lebensmitteln. Mit Klaus Kobjoll wird ein weithin bekannter Hotelier auftreten. Der von ihm 
gegründete Nürnberger Schindlerhof zählt zu den besten Tagungshotels in Deutschland.  

Ludwig Gruber kennen hingegen viele aus dem Radio: Als Redakteur der Hörfunkredaktion 

„Landwirtschaft und Umwelt“ des Bayerischen Rundfunks war er unter anderem in Zeiten 
des Milchboykotts ein gefragter Experte. 

 

B.A.U.M.-Vorsitzender spricht als Mitglied der Jury 

 
Ein Grußwort wird Dr. Klemens Gsell, der dritte Bürgermeister der Stadt Nürnberg, sprechen. 

Er ist doppelt prädestiniert für diese Rolle: Bis April 2008 war er für den Geschäftsbereich 

Umwelt verantwortlich – seit Mai ist er für die Nürnberger Schulen zuständig. Eine „seiner“ 
Schulen ist dieses Jahr unter den Preisträgern.  

Bei der Verleihung des Nachhaltigkeitspreises der Neumarkter Lammsbräu wird außerdem 

der Generalsekretär der Deutschen Bundesstiftung Umwelt ans Rednerpult treten: Dr. Fritz 

Brickwedde hat die DBU, eine der größten Stiftungen in Europa, mitgegründet.  
Zu hören sein werden darüber hinaus Professor Dr. Maximilian Gege, Vorsitzender des 

Bundesdeutschen Arbeitskreises für Umweltbewusstes Management (B.A.U.M.) und Mitglied 

der Jury des Nachhaltigkeitspreises, der Neumarkter Oberbürgermeister Thomas Thumann, 
Landrat Albert Löhner und – nicht zuletzt – der Stifter des Preises selbst: Dr. Franz 

Ehrnsperger.  

 
Die Verleihung des Nachhaltigkeitspreises 2008 der Neumarkter Lammsbräu findet am 

19. September in den Festsälen der Residenz in Neumarkt i.d.OPf. statt. Beginn ist um 

18 Uhr.  

Die Pressekonferenz zur Preisverleihung beginnt um 16.30 Uhr im Neumarkter 
Reitstadel. 

 

 



Rückfragen: Annett Sachs, Neumarkter Lammsbräu, Telefon (0 91 81) 404-27 

Thomas Weiß, Neumarkter Lammsbräu, Telefon (0 91 81) 404-71 


